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Helene Fischer sorgt für Aufregung:
Peinlicher Fauxpas beim Adventsfest!
Helene Fischer sorgt beim „Adventsfest der 100.000

Lichter“ für Aufregung, nachdem sie Florian Silbereisen live
ignoriert.

Suhl, Deutschland - Ein Auftritt, der für Aufregung sorgt!
Helene Fischer (40) betrat am 30. November die Bühne beim
„Adventsfest der 100.000 Lichter“ von Florian Silbereisen (43)
und sorgte für einen echten Schockmoment. Die Schlager-
Queen, die im türkisblauen Hosenanzug und mit strengen Dutt
auftrat, performte ihre größten Hits und überraschte mit einer
herzlichen Darbietung von Kinderliedern, die sie mit einem
Kinderchor präsentierte. Doch der Auftritt, der für viele Fans ein
Highlight sein sollte, endete in einem peinlichen Fauxpas, der
die Zuschauer im Netz empörte.

Ein Fauxpas, der Wellen schlägt

Während Helene Fischer mit Rolf Zuckowski (77) auf der Bühne
feierte, schien sie Florian Silbereisen zunächst zu ignorieren.
Nach ihrem Auftritt, der von tosendem Applaus begleitet wurde,
wandte sie sich direkt an Zuckowski und umarmte ihn, während
Silbereisen etwas verloren daneben stand. Erst nach einer Weile
kam die Begrüßung für den Gastgeber, was bei den Zuschauern
für Unmut sorgte. „Wie ich es hasse, dass Silbereisen keinen
Stolz besitzt“, kommentierte ein Nutzer auf X (ehemals Twitter).
Die Zuschauer waren wenig gnädig und kritisierten die
vergessene Begrüßung scharf.

Die Reaktionen ließen nicht lange auf sich warten. „Der Flori und



die Helene und er kommt nicht an seine Ex. Irgendwie cringe“,
schrieb ein anderer Zuschauer. Diese unglückliche Situation
sorgte für hitzige Diskussionen in den sozialen Medien, während
Florian Silbereisen versuchte, die peinliche Situation mit Humor
zu überspielen. Doch die Zuschauer blieben skeptisch und
fragten sich, wie es um die Beziehung zwischen den beiden
steht, die einst ein Traumpaar der Schlagerwelt waren.

Details
Vorfall Sonstiges
Ort Suhl, Deutschland

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://die-nachrichten.at
http://www.tcpdf.org

